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Wir stehen 2013/2014 mit Bundestagswahl, 
Europawahl, Kommunalwahlen und Land-
tagswahl vor einem Wahlmarathon, der uns 
inhaltlich, personell und finanziell viel Kraft 
abverlangt. Alle in der Partei müssen sich 
einbringen können. Dafür müssen wir die 
notwendigen Rahmenbedingungen schaffen. 

Ich will, dass wir diese Wahlen gewinnen. 
Vor allem aber will ich zeigen, dass Sachsens 
LINKE beides kann: Opposition und Regieren. 
Zu einer Demokratie gehört nun mal neben 
der Opposition auch eine Regierung dazu. Wir 
sollten endlich deutlich und laut sagen: Wir 
sind für beides bereit! Dazu braucht es aber 
noch mehr Mut und Selbstvertrauen, vor allem 
zu unseren eigenen inhaltlichen Positionen. 
Es reicht nicht, nur den Finger in die Wunde 
zu legen. Wir müssen auch sagen, was und 
wie wir es besser machen würden. Und wir 
müssen deutlich und glaubhaft machen, dass 
wir dies auch KÖNNEN. Wir haben uns seit 
Ende 2009 mit dem `Dialog für Sachsen` 
auf den Weg gemacht, gemeinsam inhaltliche 
Positionen zu erarbeiten. Diese Ergebnisse 
nun in einen Programmentwurf für Sachsen 
zusammenzufassen, ist eine der ersten Auf-
gaben des neuen Landesvorstandes. Darüber 
hinaus sollte der Landesverband Sachsen in 
der Bundespartei weiterhin eine wichtige Rolle 
spielen; diese sogar noch weiter ausbauen. Ich 
denke, wir müssen uns noch mehr in die bun-
despolitischen Debatten einbringen und dabei 
wichtige Akzente setzen, die mit den säch-
sischen LINKEN in Verbindung gebracht wer-
den, wie z.B. die Mindestrente von 1050 Euro.
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